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Großherzoglich Badisches

MtelchmiWS ProviiWl - Blakt.
Nro . 36 . Donnerstag den 3o . Juny 1808.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio «

Untergerichtliche Aufforderungen
unv Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der.

selben vorgeladen. — Aus dem
Oberamt Kork

zu Honhurst an die in Gant qerathenen Ge¬

org Reibelschrn Eheleute , auf Montag den lg .
Juli d . I . zu Honhurst . Aus dem

Oberamt Lahr
zu Mietersheim an den Andreas Stramp ,

auf hiesiger OberamtsKanzley ans Dienstag den 5 .
Juli igog . Aus dem

Oberamt Ob erkirch
zu O b e r k i r ch an der verschuldeten Stuben «

wirth Ignaz Hämerleschen Eheleute , aufMilt -
wech den 6, Juli d. I Vormittag -. AuS dem

Oberamt Baden
zu Baden an den Schreinrrmeister Michael

Bierlinq , auf Montag den 4. Juli lgog auf da-
figem WlrlhshauS . Aus dem

Oberamt Rastatt
zu Rastatt an den Mezqermeisttr Valentin

Mößner , auf Montag den lg . Juli / Zog.
zu Durmersheim an den Michael Dunj ,

ans Montag den 11 . Juli «ZoZ Aus dem

Oberamt Ettlingen
zu Völkersbach an Marnn Schneider ,

«uf Montag den 4 . Juli d . I . ;
ebendaselbst an Bernhard Brtzinger , aus

Dienstag den 5 . Juli ;
zu Reichenbach an Christoph Müller ,

» >f Mi ^ woch den 6 Juli ;
Pr - ffenrvth an Joseph Massino ,

auf Doimrrstag den 7 . Juli ;

zuEtzenroth anJ . A . Rei § er , aufFreytag
den 8. Juli ; — bey dem Revisor «» zu Ettlingen .

^ Mundtodt,Erklärungen .
Ohne Bewilligung de- Pfleger - soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts g«,

borgt eder sonst mit denselben kontrahirt werden.
AuS dem

Oberamt Offenburg
von Höfen SchutterwalderGemeinde dem Bürger

Jak .M u n d e n a st , dessenPstegerJos . Huck von da ist.
AuS dem

Oberamt kahr
von Langenwinkel dem Andreas Zie «

bvld , dessen Pfleger der Christian Rost von
da «st . AuS dem

Oberamt Durlach
von Palmbach dem Schuhmacher Etienne

Bounin , dessen Pfleger der Bürger Jaqur Brun
v»n da «st.

Oberamt Pforzheim
von Nbtringen dem Schreiner Micha «!

Funk , dessen Pfleger Jakob Jm «g von da ist.

Erbvorkadungen .
Folgende schon längst abwesend« Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen y Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden, widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekannten,
nächsten Anverwandten wird ausgeliefert werden. —

AuS dem
Oberamt Rastatt

»on Rastatt der verschollene Ludwig Kem -

ptr , und
von Rothenfels Matthens Wolf . Aus

de« -
Oberamt Ettling en

von Ettlingen der verschollene Franz Ignaz
Korn . AuS de»
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Oberamt Durlach
von Spöck der schon seit 1790 von HauS ab '

Wesende Christoph Stöber , dessen Vermögen in
522 fl . 32 ! kr . besteht . Ans dem

O beramt Pforzhem
von Pforzheim der schon seit 1: 793 abwesende

Zyjährige BürqerSsohn Gottüeb Buck , Becker -
Handwerks , dessen Vermögen in 7929 fl . 26 1 be¬
steht .

von Langenalb der vor 2o Jahren al »
Schreiner auf die Wanderschaft gegangen « Johann
Michael D ietz , dessen Vermögen in « 202 fl . besteht .

Müllheim . sSchuldenliquidation . s Da die
Frau Wiktwe des verstorbenen bisherigen hiesigen
Landcommiffariatsverwesers Menzer denWunschgeäus »
serr hat , daß bey der vergehenden Vermögens In¬
ventur die auf ihrem Man » ruhende Schulden genau
erforscht werden möchten , damit sie nach Be¬
fund dar Umstände sich erklären könne , ob sie die
Schulden mit ihrem Vermögen decken , oder der
Sache ihren rechtlichen kauf lassen wolle : so har man
für nöthig erachtet , eine öffentliche Schulden -Liqui «
daticn zu veranstalte » , und es werden demnach alle
diejenigen , welche an die Verlaffenschaft des gedach¬
ten Menzers eine rechtmäßige Forderung zu machen
haben , hierdurch aufqeferdert , sich bey der — Mon¬
tags den 4 . Juli d . I . in der Menzerschen Behau¬
sung dahier abgebalten werdenden Schulden - Liqui¬
dation , unter Mirbringung ihrer Beweisiurkunden ,
entweder selbst oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
um so gewisser einzufinden , und ihre Forderungen
rechtlicher Ordnung nach zu liquidiren , als die nicht
Erscheinende sich selbst zuzuschreiben haben , wenn sie
von der Masse präcludirt werden . Signatum Müll¬
heim den 11 . Juni i £ o8 .

Grcßherzogliches Oberamt »
Stein . sSchuldenlrquidation .s Alle dieje¬

nigen , welche an die in VermögenSzerfall gerathene
Sattler Franz W enz isch « 0Eheleute zuKönigSbach
eine rechtmäßige Forderung z« machen haben , sollen
selche amDienstaq den 12 . Juli d . I . auf dem Rath «
Haine zu Königsbach vor dem Oberamtlichen Com .
missario bey Strafe nachherigen Ausschlusses gehörig
Uquidiren . Verordnet bey Öbrramt Stein den n .
Juny r &o8 .

Lahr . ^ Liquidation .^ Alle diejenigen , welche
an das hiesig « Handel - Haus Schnitzler und Lenz
rechtmäßige Anforderunaen zu machen haben , werden
anburch aufgeferdert , Montag den 4 . Juli entweder
persönlich ober durch hinreichend Bevollmächtigte un¬

ter Mitbringmig - ihrer DeweiSurkunden , auf dahie¬
sigem RathhauS zu erscheinen , und ihre Forderungen
gehörig zu liquidiren , und zwar unter Lein Prä,udiz ,
daß sie im Richter scheinunqsfall von der Masse aus¬
geschlossen werden . Verordnet Lahr den 22 . May
1808 Großherzoglicher Stadtrath .

Kißlau . ^Liquidation .^ AuS Anlaß mehre¬
rer gegen den Bürger Christoph Heinrich Müller zu
Eschelbach angebrachte Schuldklagen werden auf den
eigenen Antrag dieses Schuldners alle dessen unprivi -
legirten Gläubiger auf Samstag den 9 . Juli d . I .
anher vorgelade » , um mit demselben eine Zah ' ungs -
AuSstandSverwilliguug versuchen zu könrie». Ver¬
fügt Kißlau am 32 . May 1808 .

Großherzogliches Amt .
Röt teln . fMundtvdt Erklärung . s Von de«

Hochprerßlichen Geheimenraths - Kolleg «» Polizey -
Departement ist angeordnet worden , daß der geive -
seneScribenrErnsiPhilippSchenk vonkürrach mundtedt
gemacht , und unter Pflegschaft gesetzt werde » soll .
Hierauf ist chm der hiestqe Bürger und Handels¬
mann Calame als Pfleger bestellt worden . Ohne
Vorwissen dieses Pflegers darf also kein Vertrag mit
dem Ernst Philipp Schenk abgeschlossen werden .

Verkündet bey Oberamt Rötteln . Lörrach
den 2 . Juni 1808 .

Offenburg . ^Erneuerte Mundtodt - Erklä¬
rung .^ Man findet sich veranlaßt , die vom großher -
joglichen HofrathS -Kollegio der Markgrafschaft durch
Beschluß vcm 15 . Februar 1804 Rr « . 1406 dckre «
»irte Mundtodterklärung deS Bürgers Heinrich
Mannle , Besitzer deS Ritterguts in Durbach und
feiner Ehefrau zu erneuern , und für dermalen den
Bürger Heinrich Kiefer im Hilsbach . alS dessen Pste -
g« r zu bestellen , mit dem Anhang , daß nicht nur
diejenigen , welche den Heinrich Männlifchen Ehe¬
leuten ohne Wissen dieses Pflegers Geld darleihen ,
keine Rechtshilfe zur Zahlung zu erwarten haben ,
sondern auch diejenigen , welche von genannten Ehe¬
leuten Fahrnisse oder auch Viktualie » in größerer
Quantität ohne Einwilligung des Pflegers abkaufen
sollten , auf geschehen « Entdeckung zum Ersatz des
Werthes würden angehalten werden . Offenburg
den 27 . May i8 ° 8 - Großherzogliches Oberamt .

Gernsbach - sVorladung/j Die Handels¬
leute Lacrcir und Moureaur , welche im verflossenen
Sommer während ihres Aufenthalts in Baden von
einem hiesigen Einwohner I 2j LvuiSd 'or geliehen ,
werden andurch oiifgesordert , diese Schuld binnen
6 Wochen a dato an unrer dem Präjudiz zu bezahlen ,
daß widrigenfalls die dem Gläubiger zur Sicherheit
übergebenen , in einem Kasten befindlichen Büeute -



riewaaren öffentlich versteigert , und aus dem Erlöst /
so weit solcher zu >eicht , nicht nur diel«/ sondern auch
knie weitere , bey dem Drachenmirrh Bertsch zu Ba -
den contrahirke Schuld von IZO fl . getilgt werden .
Verfügt bey Grostherzoglichem Amt Gernsbach den
lo . Juni 1808 .

Bruchsal . s Gestohlene Waqnersbohrer. 1 ,
Ein Waanersgesell / ungefähr Z Schuh groß , mitt¬
lerer Statur , mit einem dunkelblauen WammeS,
und weistlein -nen langen Hosen gekleidet , hat sich ,
als er von dem Ortsvorstand zu Langenbrücken über
die Art , wie er zu den bey sich gehabten Handwerks-
Bohrern gekommen , vernommen werden wollte, mit
Hrnterlaffung derselben , eines Schurzfells , i Paar
Stiefel , eines Halstuchs und einer ledernen Kappe
flüchtig , und dadurch der Entwendung dieser Bohrer
verdächtig gemacht .

Der allenfalls bestohlene Eigenthümer wird da¬
her zur Recognition derselben bey dem Ortsvorstand
zu Langenbrücken binnen 4 Wochen hiermit aufge-
fordert , widrigenfalls solche versteigert , und der
Erlöst einstweilen hinter Staab gelegt werden soll .
Bruchsal am 14 . Juni 1808-

Großherzogliches Oberamt.

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sNeue Schrift . 1 In der

C . F Müllerschen Hofbuchdruckcrey und Buchhand¬
lung ist zu haben :
Notizen und Bemerkungen aus dem Baad in Ba¬

den ; >m Monat Juli 1807 geschrieben an einen
Freund von I . L - Walz , Oberhofprediger , in
Umschlag broschirt — — 24 kr .

Karlsruhe . [Opodeldoc unb Sei volatil
acetic. ] Mit Genehmigung einer Grvßherzoglich
Badischen General SanitätS Commission wird in der
Sächsischen Stadtapotheke dahier acht und zu billigen
Preisen verkauft :

I ) Opodeldöc ,
» der der berühmte englische Glieder » und Fluß-Bal.
sam , das größere Gläschen zu I fl . 12 kr. , das . klei¬
nere zu 48 kr . ; ferner

2 ) Sei volatil acetic ,
ob *r das Pariser Eßigsalz , welches fich durch seine
"effliche Wirkungen bey Zufällen von Ohnmächten
j

- f' w . , wie auch bey ansteckenden Seuchen längst
sehr berühmt gemacht hat , in feinen geschliffenenFIacons

* fl. 30 kr . , dasselbe rose uu orange
' 2 fl .

Karlsruhe . fHausverkauf .) Hinter der neue«
Herrengasse ist ein ziveystöckigteS Haus und Hinter»
Gebäude aus freyer Hand zu verkaufen . Das Nä»
Here ist in der Müllerschen Hesbuchdruckerey zu er¬
fragen.

Karlsruhe , s Mannheimer Wasser und
Edamer Käß feil . ] Bey Handelsmann Ernst Ra-

, chel in der FriedrichSflraße ist achtes Mannheimer
Wasser , wie auch fiisch angekommener guter Edamer
Käß nm billigen Preist zu haben .

Offen bürg . ^HauSversteigerung . ) Durch
hohen Beschluß der Großherzoglich Badischen Hoch »
preißlichen Renntkammer der Provinz des Miktel-
rheinS vom 2Z . April l8v8 Nro 4723 und 4724
wurde die Disposition über das vormalige Vegtey »
Haus sammr Zugehörte zu Appenweyer lediglich dem
Ermessen des Gerichts überlassen. Dieses Vogtey «
Haus nebst Zugehörde besteht aus Folgendem :

i ) aus einem Keller nach der ganzen Fläche des
vorder» Hauses , worinn sich die Weine immer sehr
gut erhalten ; 2 ) aus zwey rückwärtigen SpeiseKel -
lern ; Z ) in der untern Etage aujl zwey Haupt - oder
Wohnzimmern, 4 Nebenzimmern, einem Gewölbe,
einer Kammer und einer geräumigen hellen Küche ;
4) in der ober » Etage aus einem großen Saale nebst
6 Zimmern , einem weiten und hellen Gange ; 5)
auS in jeder Etage bequem angebrachten Abtritten;
6) aus einem großen , die ganze Fläche des Hauses
umfassenden , Speicher mit einer Rauchkammer ; 7 )
aus zwey kleinern Speichern oberhalb dem erstem ;
8) aus einem Waschhaus« , neben welchem ein Ge-
wölb angebracht , so ehehin daS gerichtliche SalzMa -
gazin gewesen ist , auch sind an diesem Waschhause
ein Holzschopf uhb Schweinställe angebaut. Auf
diesen OekonomieGebäuden befindet sich eine Bühne
durch die ganze Fläche ; 9) aus einer großen Scheuer, ,
woran Pferde - und Rindviehställe , auch Chaisen -
uüd Wagenremise angebaut sind , und oberhalb welch
Hehlern gleichfalls Futter aufbewahrt werden kann ;
io ) auS einem sehr geräumigen geichlossenen Hofe ,
worinn ein Brunnen von sehr guter Quelle angebracht
ist ; endlich n ) aus einem Blumengärtchen und einem
sechs Viertel großen Hausqarten DaS Gericht
Appenweyer , als rechtmäßiger Eigenthümer alles
dessen , ist entschlossen , solches unter gewiß annehm ,
baren Bedingungen, welche alltäglich in Großh. Amt-
schreiberey Ostenburg vernommen werden können , mit -
teilt öffentlicher Steigerung salva ratificationean den
Meiübr- tenden zu verkaufen . Hiezu ist Montag der
4 . Juli von Vormittags 9 Uhr dis Abends 5 Uhr
i» dem SonnenwirthShauke zu Appenweyer angeord -
net. Ef » ud dieses « »durch bekannt gemacht, und
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all « Steigerungsliebhaber dazu eingeladen . Offen¬
burg den 27 . May 1808 -

Großherzogliche Amtschreiberey .
Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe . s Logisgesuch . ] Er sucht Je¬
mand ein LogiS in der langen Straße , und wo mög¬
lich auf der Schatten - Seite , welches aus 5 bis 6
Pieren , woruntern auch 2 Kammern seyn können ,
einer Küche , Keller , Speicher und Waschhaus be¬
stehe, und auf den 23 . Oktober d . I . bezogen werden
kann . Obgleich man wünscht , daß wenigstens drey
Zimmer in der ersten oder zweyten Etage seyn möch¬
ten , so kommt es doch nicht darauf an , daß alle
Dieses auf einem Boden liegen , einige davon dürf -
ken allenfalls 2 Treppen hoch, oder in einem Hinter¬
gebäude befindlich seyn . Nähere Auskunft darüber
gibt das Comptoir dieses BlatteS .

Karlsruhe . sKapitalverleihung . ^ ES find
zum Ausleihen 200 oder 300 fl . und auf den lüten
Juli 400 fl . gegen gerichtliche Versicherung zu ha¬
ben . Der Verleger dieses Blattes sagt : wo ?

Karlsruhe . sTeltenverleihung .^ Bey Un -
terzeichnetem sind r lliS 2schläfrige Betten mit oder
ohne Uebcrzüqe sammt Matrazen , Couverte » , leh -
nungsrveise oder zum Verkauf bereit .

Isaak Reutlinger .
Kommerzial - Anzcigen .

Karlsruhe . sVerlohrne Bücher . ^ Es sind
den rZ . May etliche Lesebücher zwischen hier und
Durlach verlohren gegangen , oder hier irgendwo
liegen gebliebe » , wobey der erste Theil von Cooks
Reisen und der erste Theil Auszug deS jüngern Ana -
charsis Reisen durch Griechenland waren . Der Ein¬
band dieser Bücher ist Violer . Maser - Pappe . Wer
solche gefunden oder etwas davon weiß , beliebe sie
gegen Erkenntlichkeit einzuliefern , oder gefällige Nach¬
richt zu ertheilen an die Eiqenthümer

Karlsruhe den 6 . Junii8o8 >
Müller und Gräff

Nro . 121 .
Karlsruhe . sChaisen -Gelegenhett ^ Fuhr¬

mann Heck in der Bärengasse fährt bis den 4 . Juli
mit einer beqnemen Chaise nach Heidelberg , Mann¬
heim und Frankfurth ab ; wer von dieser Gelegenheit
Gebrauch machen will , belieb « sich an ihn selbst zu
wenden .

Karlsruhe , s LogiSveränderung und Em¬
pfehlung ^ Unterzogener hat die Ehre , einem ge¬
ehrten Publik « bekannt zu machen , daß er nun das

HauS seiner seligen Eltern in der langen Straß « ne¬
ben Herrn Gehrimenrath Maier bezogen hak , und .
empfiehlt sich zugleich in Specereywaareu , allen Sor - .
ten Confect , Chokolade , LiqueurS rc. zu geneigtem
Zuspruch .

Fellmeth , Conditor .
Dienst - Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog zu 1
Baden haben die Lehrerstrlle in Gasse tertia am Ly-
ceo dahier dem bisherigen Diakon , Karl Christoph
Petersohn zu übertragen , gnädigst geruht

Der Bildhauer Xaver Marchand erhielt den
Kavacter als Hofbildhauer .

Dem seither in Renchen gestandenen , und nun¬
mehr nach Sasbach berufene » Präceptor Franz Jung
ist der Charakter und Rang als Filialschullehror er-
theilt worden .

Durch Absterbrn des Pfarrers Kollignon zu j r
Ulm ist diese Pfarrey offen geworden . ! „

Dem bisherigen Filialschullehrer Peter Hekferich z.
zu Ulm bey Lichtenau ist der durch Abstrichen deS ;
Schulmeisters Ignaz Lumpp in Erledigung gekom - t
mene Schuldienst zu Neusatz als Schulmeister über - f
tragen , und ist also der Schuldienst zu Ulm offen
geworden . 1

Kirchenbuchs - Auszüge . s
Karlsruhe . [ @ crtor &ene .] Den 28 - Mai . Jo « k

Hann Christian Ruf , Pfeiffer bey dem Großherzvqli . ^
chen Leibinfanterieregiment , alt 19 Jahre , 6 Mo » : j
nate und 27 Tag «, starb am Gliederweh . f

Den 1 . Juni . Katharine Magdalene , Vat . ,
Matthias Strüb « , Hmtersaß in KleinKarlsruhe , ^
alt 1 Jahr , 1 Monat und 14 Tage , starb an den ! ^
Blattern , t

'

In der hiesigen katholischen Gemeinde den io . > 9
May . Johannes Laurentius Darbo , Vergolder i
und Maler dahier , alt 68 Jahre , starb an der Aus¬
zehrung .

Verbesserung .
Im vorigen Blatt Nro . 35 pag . 172 im zweyten

Spalt , Zeile 28 von eben , lese man statt Licore :
Li « vre .

Bei dieser Veranlassung bittet die Redaktion - k
bey Einsendung der Manuskripte , alle Vor - und d

besonders die Geschlechts Namen veritlird k
und mit lateinischen Buchstaben zu schreiben t f
weil eS sonst unmöglich ist , solche zu errathen .

Karlsruhe , gedruckt in der Müllerschen Hofbuchdruckerey j», der verlängerten HerrengaA«-


	[Seite 192]
	[Seite 193]
	[Seite 194]
	[Seite 195]

